
1.2.3 Verzeichnis der im Jahre 2021 hängigen Vorstösse 
 

2021 sind (inkl. Volksinitiativen und Petitionen) 50 (noch offen) Vorstösse hängig (2020 Vorjahr 50)   
 

 

Datum 
Eingang 

Kenntnis- 
nahme GGR 

Name 
 

Titel 
 

Bemerkungen 
 

 

1. Motionen   
  

Motionen: Büro GGR 

18.12.2020 19.01.2021 S. W. Huber und Mit-
unterzeichnende 

Motion betreffend "Schaffung eines unab-
hängigen Ratssekretariats für den GGR". 

Kenntnisnahme und Überweisung im GGR am 19. Januar 2021. An der GGR-Sitzung am 19. Ja-
nuar 2021 dem Büro GGR zum Bericht und Antrag überwiesen. 

Motionen: Präsidialdepartement 

0.04.1990  Peter Kamm Aktuelle Zuger Stadtgeschichte Das in mehrere Phasen aufgeteilte Projekt «Zuger Geschichte» ist definiert. Es ist vorgesehen, 
die eng ineinander verflochtene Geschichte von Stadt und Kanton in einem einzigen Werk dar-
zustellen. Entstehungshorizont: Ca. 2022. Realisierung durch Kanton. 

10.03.1992  Hans Abicht,  
Peter Kamm,  
Christoph Luchsinger 

Förderung der Niederlassung einer natio-
nalen oder internationalen, kulturell, wis-
senschaftlichen oder humanitär tätigen Or-
ganisation in der Stadt Zug 

Die Motion konnte nicht wesentlich gefördert werden. Bemühungen aus Ansiedlung eines Insti-
tuts (internationale Management-Ausbildung) waren nicht erfolgreich. 

08.02.1999  FDP-Fraktion Einrichtung eines städtischen Dienstleis-
tungszentrums («Stadtladen») und eine Er-
weiterung der Öffnungszeiten von Amts-
stellen mit direktem Kundenkontakt 

Erheblich erklärt am 23. November 1999. Ein längerer Versuch mit neuen Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung ergab eine geringe Nachfrage. Eine zentrale Anlaufstelle (im Sinne eines Stadt-
ladens) wird mit dem Bezug der Zentralen Stadtverwaltung an der Gubelstrasse 22 geprüft. 

09.11.2016 22.11.2016 FDP-Fraktion Pflege der Rechtssammlung Stadt Zug An der GGR-Sitzung vom 13. Dezember 2016 wird die Umwandlung in ein Postulat abgelehnt 
und der Vorstoss an den Stadtrat zum Bericht und Antrag überwiesen. Mit GGR-Vorlage Nr. 
2455 vom 13. Juni 2017 beantwortet. An der GGR-Sitzung vom 26. September 2017. Vorstoss im 
Sinne der Erwägungen teilweise erheblich erklärt und nicht von der Geschäftskontrolle abge-
schrieben. 
 
An der GGR-Sitzung am 19. Januar 2021 wird der Zwischenbericht des Stadtrats Nr. 2455.1 vom 
5. Januar 2021 zur Kenntnis genommen. 



Datum 
Eingang 

Kenntnis- 
nahme GGR 

Name 
 

Titel 
 

Bemerkungen 
 

 

15.11.2019 19.11.2019 Fraktionen SVP und 
glp 

Motion: «Reglement über die Kulturförde-
rung: Für eine faire und transparente Kul-
turpolitik» 

An der GGR-Sitzung am 10. Dezember 2019 an den Stadtrat zum Bericht und Antrag überwie-
sen. An der GGR-Sitzung am 15. Dezember 2020. Zwischenbericht des Stadtrats Nr. 2625 vom 17. 
November 2020. Antrag SVP auf ablehnende Kenntnisnahme und auf Fristerstreckung bis zum 
31. März 2021 zur Stellung von einem schriftlichen Bericht und Antrag wird angenommen. 

06.12.2020 15.12.2020 SVP-Fraktion Motion betreffend "Videoübertragung der 
Ratsdebatte" 

Kenntnisnahme im GGR am 15. Dezember 2020. Überweisung im GGR am 19. Januar 2021. 
An der GGR-Sitzung am 19. Januar 2021 an den Stadtrat zum Bericht und Antrag überwiesen. 

Motionen: Finanzdepartement 

08.09.1998  FDP-Fraktion Wiederaufbau Liegenschaft Zugerberg-
strasse 10 

Der Wiederaufbau oder ein allfälliger Verkauf der Liegenschaft Zugerbergstrasse 10 war durch 
die Planungszone Stadttunnel blockiert. Mit GGR-Vorlage Nr. 2406 vom 23. August 2016 beant-
wortet. An der GGR-Sitzung vom 4. Oktober 2016 erheblich erklärt. Der Vorstoss soll mit dem 
Baukredit zur Abschreibung beantragt werden. 

04.08.2015 08.09.2015 Ignaz Voser «Zur Stadt Sorge tragen» Wiederaufbau 
der Liegenschaft Zugerbergstrasse 10 und 
Sanierung der Gebäude Nr. 6a «Solitude» 
und 8 

An der GGR-Sitzung vom 8. September 2015 an den Stadtrat zum Bericht und Antrag überwie-
sen. Mit GGR-Vorlage Nr. 2406 vom 23. August 2016 beantwortet. An der GGR-Sitzung vom 
4. Oktober 2016 erheblich erklärt. Der Vorstoss soll mit dem Baukredit zur Abschreibung bean-
tragt werden. 

30.01.2020 17.03.2020 Alternative_CSP_GLP Motion: für den nachhaltigen Betrieb der 
städtischen Liegenschaften ab 2030 

Antrag auf Umwandlung in ein Postulat wird abgelehnt (Quorum nicht erreicht). Antrag auf 
Nichtüberweisung wird abgelehnt (Quorum nicht erreicht). An der GGR-Sitzung am 12. Mai 
2020 an den Stadtrat zum Bericht und Antrag überwiesen. 

15.12.2020 19.01.2021 T. Zimmermann, ALG, 
S. Huber, glp, G. Bru-
hin, SVP, B. Gysel, SP, 
K. Umbach, FDP, und 
Ch. Iten, CVP 

Motion vom 15. Dezember 2020 betref-
fend "Kostenmiete für städtische Liegen-
schaften". 

Kenntnisnahme und Überweisung im GGR am 19. Januar 2021. An der GGR-Sitzung am 19. Ja-
nuar 2021 an den Stadtrat zum Bericht und Antrag überwiesen. 
 
 

03.03.2021 23.03.2021 FDP-Fraktion Motion betreffend "Taten statt Worte – li-
berale Lösungen für mehr bezahlbaren 
Wohnraum". 

Kenntnisnahme und Überweisung im GGR am 23. März 2021. 

Motionen: Bildungsdepartement 

     

Motionen: Baudepartement 



Datum 
Eingang 

Kenntnis- 
nahme GGR 

Name 
 

Titel 
 

Bemerkungen 
 

 

08.05.2002 
 

21.05.2002 Fraktionen SP, SGA 
und CSV 

Integration des Siemens-Areals in die Stadt 
Zug  

An der GGR-Sitzung vom 12. November 2002 an den Stadtrat zum Bericht und Antrag überwie-
sen. Dem GGR wurde mit Vorlage Nr. 2113 vom 24. August 2010 ein Zwischenbericht unterbrei-
tet. An der GGR-Sitzung vom 23. November 2010 hat der GGR davon in ablehnendem Sinn 
Kenntnis genommen. Der GGR hat am 25. Februar 2014 die Umzonung des Areals nördlich der 
Theilerstrasse sowie die Änderung der Bauordnung beschlossen. Für das Areal südlich der Thei-
lerstrasse wurde 2017-2018 ein städtebauliches Studienverfahren durchgeführt. 2019 wurde das 
städtebauliche Konzept präzisiert und wird 2020 der Öffentlichkeit präsentiert. Anschliessend 
wird ein Bebauungsplan erarbeitet, welcher die Entwicklung des Areals vorgibt und rechtlich si-
chert. Die Motion kann mit der Festsetzung des Bebauungsplans als erledigt abgeschrieben wer-
den. 

16.03.2009 
 

17.03.2009 Fraktion  
Alternative-CSP 

Erweiterung des Strandbads An der GGR-Sitzung vom 5. Mai 2009 an den Stadtrat zum Bericht und Antrag überwiesen. Mit 
GGR-Vorlage Nr. 2137 vom 22. Februar 2011 beantragt der Stadtrat eine Fristerstreckung bis 
Ende Juni 2012. Dieser Fristerstreckung wurde an der GGR-Sitzung vom 10. Mai 2011 zuge-
stimmt.  
Im Rahmen der Ortsplanungsrevision 2009 wurden die planerischen Grundlagen für die Zonie-
rung geschaffen. Die Oesch-Wiese verblieb in einer Zone des öffentlichen Interesses. Die Eigen-
tümerschaft hat die eingereichte Beschwerde bis an die letzte Instanz, das Bundesgericht, wei-
tergezogen. Das Bundesgericht hat die Beschwerde im Frühling 2015 abgewiesen. Der Stadtrat 
musste ein Enteignungsverfahren einleiten, da er mit Verhandlungen nicht zum Ziel kam. Das 
Verfahren wurde 2019 abgeschlossen. Das Grundstück konnte von der Einwohnergemeinde Zug 
käuflich erworben werden. Derzeit werden die planerischen Erkenntnisse und die Machbarkeits-
studie sowie die Nutzungsideen und das Raumprogramm zusammengeführt und anschliessend 
in ein Pflichtenheft für einen Projektwettbewerb überführt. 
Die Motion kann mit der Genehmigung des Baukredits abgeschrieben werden. 

16.03.2009 
 

17.03.2009 FDP-Fraktion Übernahme der Gimenenstrasse 
 

An der GGR-Sitzung vom 5. Mai 2009 an den Stadtrat zum Bericht und Antrag überwiesen. Mit 
der Genehmigung des Verkehrsrichtplanes wurde die gesetzliche Grundlage zur Übernahme der 
Strasse geschaffen. Mit GGR-Vorlage Nr. 2151 vom 3. Mai 2011 Zwischenbericht erstattet. An der 
GGR-Sitzung vom 7. Juni 2011 vom Zwischenbericht Kenntnis genommen. 
Der Baulinien- und Strassenplan sowie der Perimeterplan samt Berechnungstabelle wurden 2015 
beschlossen und öffentlich aufgelegt. Im Jahr 2018 wurden der Hasenbüelweg und die Gime-
nenstrasse öffentlich erklärt. Der daraus erwachsene Rechtsstreit betreffend Baulinien- und 
Strassenplan, Perimeterplan und Öffentlicherklärung Hasenbüelweg und Gimenenstrasse ist im-
mer noch beim Regierungsrat hängig. 



Datum 
Eingang 

Kenntnis- 
nahme GGR 

Name 
 

Titel 
 

Bemerkungen 
 

 

02.11.2009 17.11.2009 Vroni Straub-Müller Naturschutzzone Innere Lorzenallmend An der GGR-Sitzung vom 17. November 2009 an den Stadtrat zum Bericht und Antrag überwie-
sen. Die Motionärin verlangt den Bericht erst in zwei Jahren d.h. auf den November 2011. Mit 
GGR-Vorlage Nr. 2187 vom 29. November 2011 Zwischenbericht erstattet. An der GGR-Sitzung 
vom 13. Dezember 2011 wurde vom Zwischenbericht Kenntnis genommen (Fristerstreckung um 
ein Jahr). Mit GGR-Vorlage Nr. 2187.1 vom 13. November 2012 wurde ein zweiter Zwischenbe-
richt erstattet, der an der GGR-Sitzung vom 1. Februar 2013 zur Kenntnis genommen wurde. In-
nere Lorzenallmend ist Teil der kantonalen Planung «Leitbild Lorzenebene». Diese wurde im 
2013 abgeschlossen und teilweise im kantonalen Richtplan verankert. Das Konzept sieht eine 
gemischte Nutzung von Naherholung, Naturschutz und Landwirtschaft vor. Dabei sollen die vor-
handenen Werte gesichert und ausgebaut werden. Eine Anpassung der Naturschutzzone ist da-
her möglich. Das Anliegen der Motionärin wird im Rahmen der anstehenden Ortsplanungsrevi-
sion 2025 geprüft.  

25.02.2010 
 

02.03.2010 CVP-Fraktion  Bessere Nutzung des Stierenmarkt-Areals An der GGR-Sitzung vom 23. März 2010 an den Stadtrat zum Bericht und Antrag überwiesen. 
Mit GGR-Vorlage Nr. 2137 vom 22. Februar 2011 beantragte der Stadtrat eine Fristerstreckung 
bis Ende Juni 2012. Dieser Fristerstreckung wurde an der GGR-Sitzung vom 10. Mai 2011 zuge-
stimmt. Im Zuge der Zonenplanänderungen wurde der Grosse Gemeinderat in der Vorlage Nr. 
2190.3 vom 29. Mai 2012 zur Oeschwiese am See im Sinne eines Zwischenberichts über den aktu-
ellen Stand informiert. Der Grosse Gemeinderat hat die Zonierung des Stierenmarkt-Areals be-
schlossen. Die Zonierung wurde vom Regierungsrat am 20. Februar 2013 genehmigt. Die Nut-
zung des Areals Stierenmarkt ist Gegenstand der gemeinsamen Abklärungen von Stadt, Korpo-
ration und Braunvieh Schweiz. Das Anliegen der Motionäre wird im Rahmen der anstehenden 
Ortsplanungsrevision 2025 geprüft. 

01.02.2018 27.02.2018 Willi Vollenweider Einführung des Planungs-Mehrwert-Aus-
gleichs in der Stadt Zug 

An der GGR-Sitzung vom 27. Februar 2018 an den Stadtrat zum Bericht und Antrag überwiesen. 
Am 27. Februar 2018 hat der Stadtrat dem Kanton eine entsprechende Änderung der Bauord-
nung zur Vorprüfung eingereicht. Der Kanton hat die Vorprüfung bis zur Rechtskraft des revi-
dierten PBG sistiert. Mit GGR-Vorlage 2526 vom 26. März 2019 wurde ein Zwischenbericht er-
stattet. An der GGR-Sitzung vom 14. Mai 2019 wurde vom Zwischenbericht Kenntnis genom-
men. Über die Revision des PBG, welche auch die Mehrwertabgabe regelt, wurde aufgrund ei-
nes Behördenreferendums am 19. Mai 2019 abgestimmt. Die Stimmbürgerinnen und Stimmbür-
ger haben die Teilrevision des PBG mit 67.15% Ja-Stimmen-Anteil angenommen. Die Umsetzung 
und damit die Einführung der Mehrwertabgabe in der Stadt Zug ist noch hängig. 

12.09.2019 01.10.2019 Tabea Zimmermann 
Gibson und Michèle 
Willimann, beide ALG 

Flankierende Massnahmen zur Eröffnung 
der Tangente Zug-Baar (TZB) 
 

An der GGR-Sitzung am 1. Oktober 2019 wurde die Umwandlung in ein Postulat abgelehnt und 
die Motion an den Stadtrat zum Bericht und Antrag überwiesen. 
Das Betriebs- und Gestaltungskonzept für die Umgestaltung der Industriestrasse zwischen Göbli- 
und Gubelstrasse soll im Frühjahr 2020 vom Stadtrat verabschiedet werden. Anschliessend er-
folgt die Projektierung und (ggf.) die öffentliche Auflage. Im Sommer 2021 soll mit der Umge-
staltung begonnen werden. 



Datum 
Eingang 

Kenntnis- 
nahme GGR 

Name 
 

Titel 
 

Bemerkungen 
 

 

30.06.2020 08.09.2020 Maria Hügin, FDP, Ste-
fan Huber, glp, Chris-
toph Iten, CVP, Jérôme 
Peter und Patrick 
Steinle, ALG 

Motion betreffend "Velostadt" Kenntnisnahme und Überweisung am 8. September 2020. Überweisung im GGR am 8. September 
2020. Antrag der SVP auf Nichtüberweisung; über diesen Antrag wird abgestimmt; 11 Stimmen 
sind für den Nichtüberweisungsantrag, 21 dagegen, 1 Person hat sich enthalten. Die Motion wird 
damit überwiesen, der Stadtrat hat nun zwölf Monate Zeit für einen Bericht und Antrag. 

Motionen: Departement Soziales, Umwelt und Sicherheit SUS 

02.06.2020 30.06.2020 Joshua B. Weiss, FDP, 
Jéròme Peter, SP, und 
Mitunterzeichnende 

Motion betreffend "Schaffung einer Ufer-
zone für Alle" 

Kenntnisnahme im GGR am 30. Juni 2020. Antrag auf Nichtüberweisung der Motion, verlangt ist 
eine 2/3-Mehrheit: Dieser Antrag wird abgelehnt; Motion gilt als überwiesen und ist zu beantwor-
ten. 

15.03.2021 23.03.2021 M. Willimann, ALG 
P. Steinle, ALG 

Motion betreffend "Klima- und Energie-
Charta". 

Kenntnisnahme im GGR am 23. März 2021. Überweisung im GGR am 13. April 2021. 

 
 

2. Postulate   
  

Postulate: Büro GGR 

24.03.2016 12.04.2016 Jürg Messmer Mitbenutzung der geplanten elektroni-
schen Abstimmungsanlage im Regie-
rungsgebäude 

An der GGR-Sitzung vom 12. April 2016 wurde der als Motion eingereichte Vorstoss in ein Postu-
lat umgewandelt und an den Stadtrat zum Bericht und Antrag überwiesen. Mit GGR-Vorlage 
Nr. 2434 vom 21. März 2017 beantwortet. An der GGR-Sitzung vom 11. April 2017 Vorstoss als 
pendent auf der Geschäftskontrolle belassen. 

Postulate: Präsidialdepartement 

29.09.2020 27.10.2020 G. Bruhin, SVP, B. Gy-
sel, SP, B. Elsener, CVP, 
M. Hügin, FDP, M. Ma-
thers, ALG_CSP, und D. 
Meyer, glp 

Postulat betreffend "Neuer Tagungsort 
des Grossen Gemeinderates von Zug" 

Kenntnisnahme und Überweisung im GGR am 27. Oktober 2020. Postulat wird stillschweigend 
überwiesen, 12 Monate Zeit zur Beantwortung. 
 

25.09.2020 29.09.2020 Thomas Dubach, SVP Postulat Thomas Dubach, SVP, vom 25. 
September 2020 betreffend Postulat „Be-
flaggung in der Stadt Zug“. 

Kenntnisnahme im GGR am 29. September 2020. Überweisung im GGR am 27. Oktober 2020. 
Antrag auf Nichtüberweisung von Rupan Sivaganesam/SP und Patrick Steinle/Alternative 
Stichentscheid des Präsidenten für Überweisung des Postulats (Stimmenverhältnis GGR: 16:16) 

30.06.2020 08.09.2020 Jürg Messmer Postulat betreffend „Angemessene  
Verdankung an abtretende Mitglieder des 
Grossen Gemeinderat." (Version Büro GGR) 

Kenntnisnahme und Überweisung im GGR am 8. September 2020. An der GGR-Sitzung am 8. 
September 2020 stillschweigend überwiesen (Version Büro GGR). 
 
Hinweis: Der selbe Vorstoss vom 24. Januar 2020 (Version Stadtrat) wurde mit GGR-Vorlage Nr. 
2600 vom 9. Juni 2020 beantwortet  



Datum 
Eingang 

Kenntnis- 
nahme GGR 

Name 
 

Titel 
 

Bemerkungen 
 

 

15.12.2020 15.12.2020 S. Huber 
M. Willimann 

(Motion) betreffend "Transparenz durch 
Offenlegung von Interessenbindungen". 

Kenntnisnahme im GGR am 15. Dezember 2020. Überweisung im GGR am 19. Januar 2021. An 
der GGR-Sitzung am 19. Januar 2021 dem Antrag auf Umwandlung in ein Postulat wird zuge-
stimmt (24:11 Stimmen). Der Vorstoss wird dem Stadtrat als Postulat zum Bericht und Antrag 
überwiesen. 

23.03.2021 23.03.2021 Alternative-CSP Postulat betreffend "Mobility-Abo für alle 
BewohnerInnen der Stadt Zug". 

Kenntnisnahme im GGR am 23. März 2021. Überweisung im GGR am 13. April 2021. 

Postulate: Finanzdepartement 

29.09.2020 27.10.2020 SVP-Fraktion Postulat betreffend "Es braucht eine neue 

Digitalisierungsstrategie für die Stadtver-

waltung Zug" 

Kenntnisnahme und Überweisung im GGR am 27. Oktober 2020. Postulat wird stillschweigend 
überwiesen, 12 Monate Zeit zur Beantwortung. 
 

07.11.2020 17.11.2020 B. Elsener, CVP, M. 
Leemann, CVP, und R. 
Rüegg, CVP 

(Motion) betreffend "sofortige Verhand-
lung mit der Besitzerfamilie Bossard um ei-
nen möglichen Erwerb des Zurlaubenhof 
in das Portfolio der Stadt Zug". 

Kenntnisnahme im GGR am 17.11.2020. Überweisung im GGR am 15.12.2020. Antrag auf Dring-
lichkeit wird im Stimmenverhältnis 20:13 abgelehnt. Die Motion wird damit auf die nächste Sit-
zung zur Überweisung traktandiert. GGR Sitzung am 15. Dezember 2020, Umwandlung in Postu-
lat. 

Postulate Bildungsdepartement 

21.09.2018 30.10.2018 FDP-Fraktion Genügend Plätze in der Freizeitbetreuung 
für gesuchstellende (berufstätige) Stadt-
zuger Eltern mit schulpflichtigen Kindern 

An der GGR-Sitzung vom 20. November 2018 in ein Postulat umgewandelt und zum Bericht und 
Antrag an den Stadtrat überwiesen.  
Beantwortung wurde vom Stadtrat an der Sitzung vom 24. September 2019 beraten. Der Stadt-
rat hat jedoch beschlossen, die Beantwortung erst zusammen mit ersten vorliegenden Ergebnis-
sen aus dem Projekt Modulare Tagesschule dem Grossen Gemeinderat zu unterbreiten. Die Pos-
tulantin ist mit diesem Vorgehen einverstanden. 

29.01.2020 17.03.2020 Thomas Dubach, SVP Postulat: Freizeitbetreuung am Scheide-
weg 

Antrag auf Nichtüberweisung wird abgelehnt. An der GGR-Sitzung am 12. Mai 2020 an den 
Stadtrat zum Bericht und Antrag überwiesen. 

11.11.2020 17.11.2020 FDP-Fraktion Postulat betreffend: Einkommensabhän-
gige Tarifgestaltung in der schulergän-
zenden Betreuung 

Kenntnisnahme im GGR am 17. November 2020. Überweisung im GGR am 15. Dezember 2020. 
An der GGR-Sitzung am 15. Dezember 2020 an den Stadtrat zum Bericht und Antrag überwie-
sen. 

26.06.2020 30.06.2020 SVP-Fraktion (Motion) betreffend "Der städtische Ver-
einsjugendsport braucht gerade jetzt die 
Unterstützung des GGR bzw. des Stadtra-
tes!" 

Kenntnisnahme im GGR am 30. Juni 2020. Überweisung im GGR am 08. September 2020. Antrag 
auf Umwandlung in ein Postulat durch FDP und CVP; der Antrag wird von der SVP übernom-
men; Motion wird damit als Postulat überwiesen, der Stadtrat hat nun zwölf Monate Zeit für 
einen Bericht und Antrag 

Postulate: Baudepartement 



Datum 
Eingang 

Kenntnis- 
nahme GGR 

Name 
 

Titel 
 

Bemerkungen 
 

 

09.05.2018 05.062018 CVP-Fraktion Attraktive Nutzung des SBB Viadukts An der GGR-Sitzung vom 5. Juni 2018 an den Stadtrat zum Bericht und Antrag überwiesen. 
Mit Vorlage Nr. 2536 vom 14. Mai 2019 wurde Bericht erstattet, der an der GGR-Sitzung vom 
4. Juni 2019 zur Kenntnis genommen wurde. Die Abschreibung von der Geschäftskontrolle 
wurde hingegen abgelehnt (muss auf der Geschäftskontrolle verbleiben). 

14.05.2018 05.06.2018 Eliane Birchmeier 
Karen Umbach 

Verkehrsplanung rund um das Nadelöhr 
Neugasse mit dem Ziel einer nachhaltigen 
Aufwertung des Gewerbes und der Läden 
in der Altstadt 

An der GGR-Sitzung vom 5. Juni 2018 an den Stadtrat zum Bericht und Antrag überwiesen. Mit 
Vorlage Nr. 2548 vom 20. August 2019 wurde ein Zwischenbericht erstattet, welcher an der 
GGR-Sitzung vom 10. September 2019 zur Kenntnis genommen wurde. Der Stadtrat bean-
tragte eine Fristerstreckung, damit die Thematik im Rahmen der Ortsplanungsrevision 2025 
behandelt werden kann. 

28.06.2020 30.06.2020 Fraktion Alternative-
CSP 

(Motion) betreffend "Grundlagen für die 
Veloförderung schaffen" 

Kenntnisnahme im GGR am 30. Juni 2020 (Antrag auf Dringlichkeit) Es wird Dringlichkeit bean-
tragt; für Dringlichkeit ist eine 2/3-Mehrheit notwendig; diese wird nicht erreicht (9:27). Das Ge-
schäft wird auf die nächste Sitzung ordentlich zur Überweisung traktandiert. Überweisung am 8. 
September 2020. Antrag auf Nichtüberweisung durch die SVP; Antrag auf Umwandlung in Postulat 
durch die FDP – dieser Antrag wird von der Alternative-CSP übernommen. Die SVP zieht ihren An-
trag auf Nichtüberweisung zu. Das Postulat wird stillschweigend überwiesen, der Stadtrat hat nun 
zwölf Monate Zeit für einen Bericht und Antrag 

19.01.2021 23.02.2021 CVP-Fraktion Postulat betreffend "Städtische WC 
Anlagen. 

Kenntnisnahme und Überweisung im GGR am 23. Februar 2021. An der GGR-Sitzung am 23. Feb-
ruar 2021 an den Stadtrat zum Bericht und Antrag überwiesen. 

Postulate: Departement Soziales, Umwelt und Sicherheit SUS 

12.03.2020 17.03.2020 FDP-Fraktion Postulat betreffend Kreislaufwirt-
schaft in der Stadt Zug 
 

Kenntnisnahme im GGR am 17.03.2020. An der GGR-Sitzung am 12. Mai 2020 an den Stadtrat 
zum Bericht und Antrag überwiesen. 

 
  



Datum 
Eingang 

Kenntnis- 
nahme GGR 

Name 
 

Titel 
 

Bemerkungen 
 

 

 
 

3. Interpellationen   
 

Interpellationen: Präsidialdepartement 

27.11.2020 15.12.2020 E. Schumpf, FDP Interpellation betreffend "Druckkosten im 
digitalen Zeitalter / Wie weiter mit E-Vo-
ting?" 

Kenntnisnahme im GGR am 15. Dezember 2020. 

14.12.2020 15.12.2020 SVP-Fraktion Interpellation betreffend "Zugerischen 
Kulturlastenausgleich (ZKLA) – Fünf Fragen 
zur Selbstbestimmung & Selbstverantwor-
tung der Stadt Zug für ihre diversen städti-
schen Kulturinstitutionen". 

Kenntnisnahme im GGR am 15. Dezember 2020. 

09.02.2021 23.02.2021 SP-Fraktion Interpellation betreffend "Stadt Zuger Bit-

coin-Politik im Sinne der 2000-Watt-Gesell-

schaft". 

Kenntnisnahme im GGR am 23. Februar 2021. 

23.02.2021 23.03.2021 SVP-Fraktion Interpellation der SVP-Fraktion vom 23. 

Februar 2021 betreffend «Ausdehnung 

städtischer Kommunikationsaktivitäten». 

Kenntnisnahme im GGR am 23. März 2021. 

Interpellationen: Finanzdepartement 

20.11.2020 15.12.2020 SVP-Fraktion Interpellation betreffend Stadt Zug & Digi-

talisierung 3.0 

Kenntnisnahme im GGR am 15. Dezember 2020. 

Interpellationen: Bildungsdepartement 

28.10.2015 17.11.2015 SVP-Fraktion Wie viel Raum wird wirklich in den Ergän-
zungsbauten der Schulhäuser Herti und 
Riedmatt benötigt? 

Die Interpellation wurde am 2. Juni 2015 bereits eingereicht. Der Interpellant war mit der Be-
antwortung (Beratung am 27. Oktober 2015) nicht einverstanden und hat den Vorstoss leicht 
abgeändert nochmals eingereicht. Im Dezember 2015 hat das Bildungsdepartement mit der In-
terpellantin ein Gespräch geführt. Die Beantwortung ist noch offen. 

13.12.2020 15.12.2020 Alternative-CSP Interpellation der betreffend "Luftquali-

tät an den Zuger Schulen". 

Kenntnisnahme im GGR am 15. Dezember 2020. 



Datum 
Eingang 

Kenntnis- 
nahme GGR 

Name 
 

Titel 
 

Bemerkungen 
 

 

25.02.2021 23.03.2021 SP-Fraktion Interpellation betreffend «Nutzung von 

Infrastruktur der Stadt Zug durch Zuger 

Kulturschaffende». 

Kenntnisnahme im GGR am 23. März 2021. 

Interpellationen: Baudepartement 

29.09.2020 27.10.2020 SP-Fraktion Interpellation betreffend "Welches 
Wachstum wollen wir in der Stadt Zug?" 

Kenntnisnahme im GGR am 27. Oktober 2020. 

24.11.2020 15.12.2020 B. Gysel, SP, Ch. Iten, 
CVP, M. Willimann, 
ALG und E. Schumpf, 
FDP 

 

Interpellation betreffend "Wachstum und 

Weiterentwicklung im Schulkreis Guthirt" 
 

Kenntnisnahme im GGR am 15. Dezember 2020. 

19.01.2021 23.02.2021 FDP-Fraktion Interpellation betreffend "Vandalismus an 

öffentlichen Anlagen". 

Kenntnisnahme im GGR am 23. Februar 2021. 

02.02.2021 23.02.2021 ALG-CSP Interpellation der Fraktion ALG-CSP vom 2. 

Februar 2021 betreffend "PROMENADE 

ZUG – VERKEHRSLÖSUNG STATT TUNNEL?" 

Kenntnisnahme im GGR am 23. Februar 2021. 

Interpellationen: Departement SUS 

16.12.2020 19.01.2021 SP-Fraktion Interpellation betreffend "Sicherheit der 

Stromversorgung im Gebiet der Stadt 

Zug". 

Kenntnisnahme im GGR am 19. Januar 2021. 

22.03.2021 23.03.2021 L. Uttinger, FDP Interpellation betreffend "Nachtruhestö-

rungen am Seeufer". 

Kenntnisnahme im GGR am 23. März 2021. 

 

4. Kleine Anfragen   
 

Kleine Anfrage: Präsidialdepartement 

     

Kleine Anfrage: Finanzdepartement 
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Kleine Anfrage: Bildungsdepartement 

     

Kleine Anfrage: Baudepartement 

     

Kleine Anfrage: Departement SUS 
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5. Petitionen   
  

27.10.2005 22.11.2005 Zuger Privileg,  
Heiri Scherer,  
Bauforum Zug,  
Hugo Sieber 

Petition an den Stadtrat und an den GGR: 
Ergebnis der Umfrage zum «Haus der 
Mitte» 

Die Petition wird im Zusammenhang mit der Neugestaltung des Postplatzes behandelt. 

 
 

6. Einzelinitiativen   
  

Departement 

     

 
 

7. Volksinitiativen   
  

Präsidialdepartement 

08.01.2014  Initiativkomitee Ja zu einer zeitgemässen Schulanlage 
Herti 

Das weitere Vorgehen erfolgt in Absprache mit den Initiantinnen und Initianten und hängt von 
der Beantwortung der mit der Schulraumplanung in Zusammenhang stehenden hängigen  
Vorstösse ab. 

 


